
Mitteilungsblatt, 11. Stück

Studienjahr 1997/98
Ausgegeben am 4,. Februar 1998
11. Stück

Übersicht:

81. Verordnung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr, mit der die
Personengruppenverordnung geändert wird

82. Erlaß des Bundesministers für Finanzen über die Zuordnung der Bezüge von Lehrbeauftragten zu den
Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit

83. Kundmachung des Bundeskanzlers betreffend den Geltungsbereich des Übereinkommens zur
Befreiung ausländischer öffentlicher Urkunden von der Beglaubigung

84. Donau-Universität Krems, Entwurf einer Verordnung über den akademischen Grad "Master of
Advanced Studies (Bioengineering)" - Aussendung zur Begutachtung

85. Nachnominierung bzw. Nachrücken eines Mittelbauvertreters in die Institutskonferenz des Institutes
für Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung

86. Anhörungsverfahren gem. § 12 Abs. 2 UniStG

87. Stipendienaustausch mit Japan (MONBUSHO) - Ausschreibung für österreichische Bewerber für
Aufenthalte zwischen April 1999 und März 2001

88. Pädagogische Stiftung Casineum in Donauwörth - Ausschreibung eines Preises für eine
wissenschaftliche Arbeit zum Thema "Kinder in Sondersituationen"

89. Ausschreibung einer C 3/C2 Professur im Bereich Geschichte am Europäischen Hochschulinstitut
Florenz

90. Ausschreibung der Planstelle des Universitätsdirektors/der Universitätsdirektorin an der
Veterinärmedizinischen Universität Wien

91. Ausschreibung freier Planstellen an der Universität Klagenfurt

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Mittwoch, 18. Februar 1998

Redaktionsschluß: Freitag, 13. Februar 1998

Internet-Adresse: http://www.uni-klu.ac.at/unihome/mitteibl/index.htm

81. VERORDNUNG DES BUNDESMINISTERS FÜR WISSENSCHAFT UND VERKEHR, MIT
DER DIE PERSONENGRUPPENVERORDNUNG GEÄNDERT WIRD
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Die Verordnung des Bundesministers für Wissenschaft und Verkehr, mit der die
Personengruppenverordnung geändert wird, wurde im Bundesgesetzblatt II Nr. 15 vom 20. Jänner 1998
verlautbart.

82. ERLAß DES BUNDESMINISTERS FÜR FINANZEN ÜBER DIE ZUORDNUNG DER
BEZÜGE VON LEHRBEAUFTRAGTEN ZU DEN EINKÜNFTEN AUS
NICHTSELBSTÄNDIGER ARBEIT

Der Erlaß des Bundesministers für Finanzen über die Zuordnung der Bezüge von Lehrbeauftragten zu den
Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit wurde im Amtsblatt, 10. Stück, Nr. 11 vom 22. Jänner 1998
verlautbart.

83. KUNDMACHUNG DES BUNDESKANZLERS BETREFFEND DEN GELTUNGSBEREICH
DES ÜBEREINKOMMENS ZUR BEFREIUNG AUSLÄNDISCHER ÖFFENTLICHER
URKUNDEN VON DER BEGLAUBIGUNG

Nach Mitteilung der Niederländischen Regierung haben Andorra und El Salvador ihre zuständigen
Behörden gem. Art. 6 Abs. 2 des Übereinkommens zur Befreiung ausländischer öffentlicher Urkunden
von der Beglaubigung geändert.

Dies wurde vom Bundeskanzler im Bundesgesetzblatt III Nr. 7 vom 29. Jänner 1998 kundgemacht.

84. DONAU-UNIVERSITÄT KREMS, ENTWURF EINER VERORDNUNG ÜBER DEN
AKADEMISCHEN GRAD "MASTER OF ADVANCED STUDIES (BIOENGINEERING)" -
AUSSENDUNG ZUR BEGUTACHTUNG

Das Bundesministerium für Wissenschaft und Verkehr übermittelte mit Erlaß vom 5. Jänner 1998, GZ
68.306/69-I/B/5A/97, den Entwurf einer Verordnung über den akademischen Grad "Master of Advanced
Studies (Bioengineering)".

Um Stellungnahme bis spätestens 13. März 1998 wird gebeten.

Der Verordnungsentwurf liegt in der Rechts- und Organisationsabteilung, Studentendorf Haus 10, 2.
Stock, zur Einsichtnahme auf.

85. NACHNOMINIERUNG BZW. NACHRÜCKEN EINES MITTELBAUVERTRETERS IN DIE
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INSTITUTSKONFERENZ DES INSTITUTES FÜR ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT UND
BILDUNGSFORSCHUNG

Herr Ass.-Prof.Dipl.-theol.Dr. Walter Tietze hat seinen Rücktritt aus der Institutskonferenz des Institutes
für Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung erklärt.

Gemäß § 8 Abs. 13 der Satzung der Universität Klagenfurt (Satzungsteil "Wahlordnung") entsendet die
Wahlkommission

Herrn Ass.-Prof.Mag.Dr. Georg Gombos

als Mittelbauvertreter in die Institutskonferenz.

Der Vorsitzende der Wahlkommission

Ass.-Prof.DI.Dr. Walter Schludermann

86. ANHÖRUNGSVERFAHREN GEM. § 12 ABS. 2 UNISTG

In der Rechts- und Organisationsabteilung sind folgende Absichtserklärungen zur Erlassung/Änderung
von Studienplänen im Rahmen des Anhörungsverfahrens gem. § 12 Abs. 2 UniStG eingelangt.

Studienplan /

Studienrichtung

Universität Stellungnahme bis:

Volkskunde (ethnologiea
europaea)

Karl-Franzens-Universität Graz 15.04.1998

Latein, Altgriechisch Karl-Franzens-Universität Graz 24.04.1998

Physik Universität Wien, Inst. f. Radiumf. u.
Kernphysik

31.03.1998

Architektur Hochschule f. künstl. u. industr.
Gestaltung in Linz

27.02.1998
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Die Unterlagen liegen in der Rechts- und Organisationsabteilung, Studentendorf Haus 10, 2. Stock, zur
Einsichtnahme auf.

87. STIPENDIENAUSTAUSCH MIT JAPAN (MONBUSHO) - AUSSCHREIBUNG FÜR
ÖSTERREICHISCHE BEWERBER FÜR AUFENTHALTE ZWISCHEN APRIL 1999 UND
MÄRZ 2001

Das Bundesministerium für Wissenschaft und Verkehr übermittelte mit Schreiben vom 22.01.1998, GZ
549.101/1-I/19c/98, eine Information des Japanischen Informations- und Kulturzentrums über das
japanische Stipendienangebot im Rahmen des Austauschprogrammes zwischen dem Bundesministerium
für Wissenschaft und Verkehr und dem japanischen Wissenschaftsministerium MONBUSHO.

Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, daß diese Stipendienausschreibung für Studien- und
Forschungsaufenthalte ab April 1999 bzw. Oktober 1999 gilt. Voraussichtlich werden insgesamt fünf
Stipendien für Österreich vergeben.

Bewerbungen sollten bis 30. April 1998 beim Auslandsbüro der jeweiligen Universität einlangen.

Der Ausschreibungstext und die Bewerbungsunterlagen liegen in der Rechts- und Organisationsabteilung,
Studentendorf, Haus 10, 2. Stock auf.

88. PÄDAGOGISCHE STIFTUNG CASINEUM IN DONAUWÖRTH - AUSSCHREIBUNG EINES
PREISES FÜR EINE WISSENSCHAFTLICHE ARBEIT ZUM THEMA "KINDER IN
SONDERSITUATIONEN"

Ausschreibungstext siehe Beilage 1.

89. AUSSCHREIBUNG EINER C 3/C 2 PROFESSUR IM BEREICH GESCHICHTE AM
EUROPÄISCHEN HOCHSCHULINSTITUT FLORENZ

Das Bundesministerium für Wissenschaft und Verkehr übermittelte mit Schreiben vom 12. Jänner 1998,
GZ 548.252/1-I/19/98, die Ausschreibung für eine C 3/C 2 Professur in der Abteilung Geschichte und
Kulturgeschichte am Europäischen Hochschulinstitut Florenz.

Ausschreibungstext siehe Beilage 2.
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90. AUSSCHREIBUNG DER PLANSTELLE DES UNIVERSITÄTSDIREKTORS/DER
UNIVERSITÄTSDIREKTORIN AN DER VETERINÄRMEDIZINISCHEN UNIVERSITÄT
WIEN

Ausschreibungstext siehe Beilage 3.

91. AUSSCHREIBUNG FREIER PLANSTELLEN AN DER UNIVERSITÄT KLAGENFURT

91.1.

An der Universität Klagenfurt, Zentraler Informatikdienst, ist die Planstelle eines/r

Vertragsbediensteten des wissenschaftlichen Dienstes als

Web- und Informationsadministrator(in)

für die Dauer vom 1.03. bis 30.06.1998 zu besetzen (Entlohnungsgruppe VB I/a).

Der Aufgabenbereich umfaßt die Betreuung und die Fortführung des Web-Angebotes der Universität
Klagenfurt.

Von den Bewerber/n/innen wird erwartet:

1) Abschluß eines Universitätsstudiums.

2) Kenntnisse und Erfahrungen in der Anwendung der Web- und Internettechnologie.

Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt daher
facheinschlägig qualifizierte Bewerberinnen ausdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation
werden Bewerberinnen bevorzugt.

Bewerber/innen richten ihr Ansuchen mit den üblichen Unterlagen unter Angabe des Kennzeichens
ZID/98/1 bis

25. Februar 1998

an die Universität Klagenfurt, Zentrale Verwaltung/Büro des Universitätsdirektors, Universitätsstraße
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65-67, A-9020 Klagenfurt.

Die Bewerber/innen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten,
die aus Anlaß des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.

91.2.

An der Universität Klagenfurt, Institut für Informatik-Systeme, ist die Halbtagsstelle eines/r

EDV-Technikers/EDV-Technikerin

(Entlohnungsgruppe VB I/b)

für die Zeit vom 1. April 1998 bis voraussichtlich 30. November 1998 im Rahmen einer Karenzvertretung
zu besetzen.

Von den Bewerber/n/innen wird erwartet:

1) Matura, wenn möglich unter Einschluß technischer Fächer.

2) Kenntnisse und wenn möglich praktische Erfahrung auf den Betriebssystemen Windows 95 und UNIX
sowie Netzwerk-Management.

3) Programmier-Kenntnisse in einer höheren Programmiersprache, vorzugsweise in Modula3 und C bzw.
C++, sowie Datenbank-Kenntnisse.

Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt daher
facheinschlägig qualifizierte Bewerberinnen ausdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation
werden Bewerberinnen bevorzugt.

Bewerber/innen richten ihr Ansuchen mit den üblichen Unterlagen unter Angabe des Kennzeichens
IS/98/3 bis

5. März 1998

an die Universität Klagenfurt, Zentrale Verwaltung/Büro des Universitätsdirektors, Universitätsstraße
65-67, A-9020 Klagenfurt.

Die Bewerber/innen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten,
die aus Anlaß des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.
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91.3.

An der Universität Klagenfurt, Institut für Informationstechnologie, ist eine Planstelle für eine/n

Universitätsassistenten/in

für den Bereich Produktionsinformatik zu besetzen.

Von den Bewerber/n/innen wird erwartet:

1) Abgeschlossenes einschlägiges Studium.

2) Kenntnisse oder Bereitschaft zur Einarbeitung in Forschungsgebiete der Produktionsinformatik und der
wissensbasierten Systeme, insbesondere wissensbasierte Konfiguration, Planung und Diagnose.

3) Bereitschaft zur engagierten Mitarbeit in Forschung, Lehre und Administration.

Die Universität strebt eine Erhöhung des Frauenanteils in ihrem Personalstand an und lädt daher
facheinschlägig qualifizierte Akademikerinnen ausdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher
Qualifikation werden Bewerberinnen bevorzugt.

Bewerber/innen richten ihr Ansuchen mit den üblichen Unterlagen bis

25. Februar 1998

an die Universität Klagenfurt, Zentrale Verwaltung/Büro des Universitätsdirektors, Universitätsstraße
65-67, A-9020 Klagenfurt.

Die Bewerber/innen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten,
die aus Anlaß des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.

Druck und Verlag: Zentrale Verwaltung der Universität Klagenfurt, Universitätsstraße 65-67, A-9020
Klagenfurt
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